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Stufgabe
^atïijier
fftiefen.

gut Stnïage eines 3Jlatït=
plages unb tteberbauung Des

„©cgtoffèS" in Siimplij bei
Öern. SDie £>eimbaugefeüfchaft
33ttmpfiz fxct), mie mir bem

„^jeimatfchug" entnehmen, pr
gemacht, ben alten \g>errfct»aftëfi^ beraifcjjer

— bal „©dpi" — ber Bebauung p er»

2tu0 bem ißrofettoon Strchiteft -Ä. 3«v.
SrnitiPe, .8* <3. 31. in 33ern, mie au! ben

o®n ihm gezeichneten ©chaubilbern, jmei ïûnftterifch reij»
ooEen ^Blättern, bel îûnftigen Sftarîtplage! in ber iïïîitte
bel ©utel, getjt hetoor, bag tjier eine ganz au! bem

33oben geroadifene unb bod) fbrgfättig aulgebachte Sin»

loge; im @ntftet)en begriffen ift, in ber fid) alle motu
fffhlejnj muffen, bie ficg mit befcheibenem Slufroanb ober

mit gtöfjeren SOtitteln ein betjagtictjeë, ruhige! Çeim er»

bitueir; rooEen. ®te 9Rät)e ber foauptfiabg ju ber jroet
STöhMinien unb batb auch ®^e ®ramoerbittbung führen,
iff; ein befonberer SSorjug biefer bod) in tünbticher ïRutie

unb gefunber SBalbnäbe tiegenben ©iebelung. ®er ißar»

ZeHierunglptan erlaubt offene unb gefcEjtofferie Saumetfe;

iiùft, acht, mohltuenbes ©rün finb in mettent Sftage

oorgefehen.
Sttmoefen in ©unten ant îhunerfee. ®te ©ageret

b«r. ferren ©ebrüber ©igrift groifchen tßarfhotel unb

fpotet „fotrfdjen" ift urn fjr. 65,000 an §rn. gabrtb
bireîtor ,g)olltott»@raber oertauft morben. £>r. £>oltïott
gebentt bal ermorbene Sanb mit tjübfchen ©t>aletl be»

bauen p Xaffen.

Sturfaalbau äRotfchöd).. Stach ber grembenzeitung
„©üb unb Stbrb" in Sujern fob in 9iïîorfc£)ac£) ein Stur»

faal errichtet merben. ®erfelbe, mit eingebauten Sâbep
iReftauration, SBiEarb, Sefefäten unb ©efeEf'chaftlräumen
foE in bie Stahe bei ^Bahnhofe! p flehen, ïommen.

2oggettöurgifd)e ©eroerbeauSfteEuttg in SSBatttuil

(@t. ©aUen). ®er 33au ber 3tu!]teüung!gebäulich?eiten
mirb an |>erra Strchitett ®runiger in SBit, berjenige
ber 33auhanbmerîer oon SBattmit (<££)atet=^öau) an Gerrit
Strchiteft So bed in §eri!au übergeben.

Purgaulbau tBudjferöerg int Danton ©t. ©allen.
®ie Slftonärperfammluttg ber St;»©'. Äurhaul SBuchfer»

berg in ©t. ©aüen mar oon jirïa 60 3tttiönüren befudjt.
®ie lommiffton tonnte fonfiatieren, bag bal in Stulftchf
genommene Stftienfapital oon 100,000 gr. ooü gezeichnet

unb barnit bal ; Unternehmen gefiebert fei. ®ie $ tarne
foEen nun. ungefäumt erfteEf merben, fobafj mit ben

^Bauarbeiten noch biefel grühfahr begonnen merberi
fatttt.

üer$(J)iede#e$.

f Smihbedermeifter ©ottfrieb ©pring in Sfjnni
Sttn ©amltag früh ftarb an einem ©chlaganfaE ®ad)=

^ ^ ff JJ JjJT ^

Ausgabe
Patrizier
schließen.

Zur Anlage eines Markt-
plages und Ueberbauung des

„Schlosses" in Bümpliz bei
Bern. Die Heimbaugesellschaft
Bümpliz hat sich, wie wir dem

„Heimatschutz" entnehmen, zur
gemacht, den alten Herrschaftssitz bernischer

— das „Schloß" — der Bebauung zu er-
Aus dem Projekt von Architekt K. In-,

Urmühle, B. S. A. in Bery> wie aus den

à ihm gezeichneten Schaubildern, zwei künstlerisch reiz-

vollen Blättern, des künftigen Marktplatzes in der Mitte
des Gutes, geht hervor, daß hier eine ganz aus dem

Boden gewachsene und doch sorgfältig ausgedachte An-
läge im Entstehen begriffen ist, in der sich alle wohl
Mlchs müssen, die sich mit bescheidenem Auswand oder

mit größeren Mitteln ein behagliches, ruhiges Heim er-
bàuem wollen. Die Nähe-' der Hauptstadt/ zu der zwei
Bahnlinien und bald auch eine Tramoerbindung führen,
ist ein besonderer Vorzug dieser doch in ländlicher Ruhe
und gesunder Waldnähe liegenden Siedelung. Der Par-
zMerungsplan erlaubt offene und geschlossene Bauweise;

Luft, Licht, wohltuendes Grün sind in weitem Maße
vorgesehen.

àuwesen m Gunten am Thunersee. Die Sagerei
dU Herren Gebrüder Sigrist zwischen Parkhotel und

Hotel „Hirschen" ist um Fr. 65,000 an Hrn. Fabrik
direktor Holtkott-Graber verkauft worden. Hr. Holtkott
gedenkt das erworbene Land mit hübschen Chalets be-

bauen zu lassen.

Kursaalbau Morschach.. Nach der Fremdenzeitung
„Süd und Nord" in Luzern soll in Morschach ein Kur-
saal errichtet werden. Derselbe, mit eingebauten Läden;
Restauration, Billard, Lesesälen und Gesellschaftsräumen
soll in die Nähe des Bahnhofes zu stehen, kommen.

Toggenburgische Gewerveausstellung in Wattwil
(St. Gallen). Der Bau der Ausftellungsgebäulichkeiten
wird an Herrn Architekt Truniger in Wil, derjenige
der Bauhandwerker von Wattwil (Chalet-Bau) an Herrn
Architekt Lobeck in Herisau übergeben.

Kurhausbau Buchserberg im Kanton St. Gallen.
Die Akwnärversammlung der A>G. Kurhaus Buchser-
berg in St. Gallen war von zirka 60 Aktionären besuchst

Die Kommission konnte konstatieren, daß das in Aussicht

genommene Aktienkapital von 100,000 Fr. voll gezeichnet

und damit das Unternehmen gesichert sei. Die Pläne
sollen nun ungesäumt erstellt werden, sodaß mit den

Bauarbeiten noch dieses Frühjahr begonnen werden
kann.

bmchîètlêNêî.
st Dachdeckermeister Gottfried Spring in Thun.

Am Samstag früh starb an einem Schlaganfall Dach-
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